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Einleitung

1 Einleitung

1.1 Zu dieser Anleitung

Zielgruppe

Abbildungen

Die Installationsanleitung ist Teil des Gerates und enthalt
Informationen zur sicheren Installation des Geréates.

Folgende Hinweise beachten und einhalten:

Die Installationsanleitung vor der Installation vollsténdig lesen.

Die Installationsanleitung dem Installateur zu jeder Zeit am
Einsatzort bereit stellen.

Die Installationsanleitung wahrend der Lebensdauer des Gerates
aufbewahren.

Die Erganzungen des Herstellers einfligen.

Die Installationsanleitung an den nachfolgenden Betreiber des
Gerates weitergeben.

Zielgruppe der Installationsanleitung ist ausgebildetes Fachpersonal,
das mit Installation und Betrieb des Gerates betraut ist.

Alle Abbildungen in dieser Anleitung sind beispielhaft. Abweichungen
zum vorliegenden Gerat kdnnen auftreten.
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Einleitung

1.1.1 Zeichenerklarung

A\
A\

GEFAHR

Unmittelbar drohende Gefahr

Nichtbeachtung flihrt zum Tod oder zu schwersten

Verletzungen.

WARNUNG

Moglicherweise drohende Gefahr

Nichtbeachtung kann zum Tod oder zu schweren Verletzungen

fuhren.

VORSICHT
Gefahrliche Situation

Nichtbeachtung kann zu leichten und mittelschweren

Verletzungen fuhren.

ACHTUNG
Sachschaden

Nichtbeachtung kann zu Sachschaden fihren.

Hinweise zum Verstandnis und zur Bedienung des Gerates.

Symbol / Auszeichnung

Bedeutung

Auflistung von Informationen.

—> Handlungsschritte, die in beliebiger
Reihenfolge auszufiihren sind.

1. Handlungsschritte, die in vorgegebener

2 Reihenfolge auszufiihren sind.

—> Ergebnis oder Zusatzinformation einer

ausgefiihrten Handlung.

Installationsanleitung
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Einleitung

1.2 Personalqualifikation

Erlauterung zur Qualifikation

Fachkraft

e Fachkraft ist, wer aufgrund seiner fachlichen Aus-
bildung, Kenntnisse und Erfahrungen sowie
Kenntnisse der einschlagigen Normen die ihr
Ubertragenen Arbeiten beurteilen und mdgliche
Gefahren erkennen kann.

Sachkundiger

Sachkundiger ist eine Person, die aufgrund ihrer
Ausbildung und Erfahrung ausreichende Fach-
kenntnisse hat und mit den einschlagigen Vor-
schriften, Richtlinien und Regeln der Technik so-
weit vertraut ist, dass sie den betriebssicheren
Zustand der Anlagen beurteilen kann.

Sie muss vom zustandigen Fachunternehmen un-
ter Angabe des Aufgabengebietes schriftlich be-
nannt sein.

Art der Tatigkeit

Qualifikation

Elektroanschluss

* Elektro-Fachkraft
» Fachspezifische Ausbildung
* Mitarbeiter des zustandigen Fachunternehmens

Wasseranschluss

* Wasser-Fachkraft
» Fachspezifische Ausbildung
* Mitarbeiter des zustandigen Fachunternehmens

Abwasseranschluss

» Abwasser-Fachkraft
» Fachspezifische Ausbildung
* Mitarbeiter des zustandigen Fachunternehmens

1.3 Verwendung des Gerates

1.4 Garantie

Dieses Gerat ist ausschlieRlich zur Verwendung flr gewerbliche
Zwecke, insbesondere in gewerblichen Kiichen, bestimmt.

Untersagt ist die Benutzung des Gerates in folgenden Landern:

« USA

e Kanada

Die Garantie erlischt und die Geratesicherheit ist nicht mehr

gewahrleistet bei:

e Umbau oder technischen Veranderungen am Gerét,

¢ Nichtbestimmungsgemaler Verwendung,

¢ Unsachgemaler Inbetriebnahme, Bedienung oder Wartung des

Gerates,

* Fehlern, die auf Nichtbeachten dieser Anleitung zurtickzufihren

sind.

Installationsanleitung




Sicherheitshinweise

2 Sicherheitshinweise

Das Gerat erfiillt die relevanten Sicherheitsstandards. Restgefahren
bei der Bedienung oder Gefahren durch Fehlbedienung sind nicht

auszuschliellen und werden in den Sicherheits- und Warnhinweisen
gesondert erwahnt.

Der Installateur muss die regional geltenden Vorschriften kennen und
beachten.

Der Installateur muss die Sicherheitshinweise in dieser
Installationsanleitung und zusatzlich das Kapitel
»Sicherheitshinweise® in der Bedienungsanleitung beachten.

Normenkonformitidt Bei Transport, Aufstellen und Anschluss die giltigen internationalen,
sicherstellen europaischen und nationalen Gesetze, Vorschriften, Normen und
Richtlinien fur das Gerat beachten.

UnsachgemalRe Installation Sach- und Personenschaden durch unsachgemaRe Installation

Gerat nur nach Vorgaben dieser Installationsanleitung installi
Keine Anbauten oder Umbauten am Gerat vornehmen.

Nur Original-Ersatzteile verwenden.

eren.

Transport und Lagerung Personen- und Sachschaden durch unsachgemaRen Transport
und unsachgemale Lagerung

Gerat trocken und frostfrei lagern.

Sicherheitsbestimmungen des eingesetzten Hebezeuges
beachten.

Gerat bei Transport und Aufstellen sorgfaltig an Hebezeugen
befestigen und gegen Herabfallen sichern.

Gerat aufrecht transportieren, nicht kippen oder stapeln.

Beim Transport ohne Verpackung auf hervorstehende Teile
achten.

Brandschutz Brandgefahr durch brennbare Flachen

Die allgemeinen Brandschutzvorschriften beachten.

Bei Aufstellen des Gerates in der Nahe von warmeempfindlichen
oder brandgefahrdeten Stoffen Brandschutzvorschriften einhalten.

Organisatorische Sach- und Personenschaden durch fehlende organisatorische
MaBnahmen MaBnahmen

Gefahrenbereich bei Transport, Aufstellen und Anschluss
kennzeichnen.

Vor Beginn der Installationsarbeiten anwesende Bediener b
Durchfiihrung informieren.

Vor Beginn der Installationsarbeiten Verhalten im Notfall
besprechen.

er die

Installationsanleitung

4426201-20AIDE-D



4426201-20AIDE-D

Sicherheitshinweise

Aufstellen

Elektroanschluss

Weitere Anschlussarbeiten

AbschlieBende Tatigkeiten

Inbetriebnahme

e Der Tatigkeit angemessene Werkstattausristung und
Schutzausristung verwenden.

* Gehauseteile gegen Umstirzen und Herunterfallen sichern.

Sach- und Personenschaden durch unsachgemaRes Aufstellen
e Auf geeigneten tragfahigen Untergrund achten.
» Gerat standsicher aufstellen und ausrichten.

* Sicherheitsschuhe und Schutzhandschuhe tragen.

Brandgefahr durch unsachgemafen Anschluss

¢ Die regional geltenden Vorschriften des Elektro-Versorgers
beachten.

» Sicherstellen, dass nur vom Elektro-Versorger zugelassene
Elektrofachkréafte das Gerat anschliel3en.

* Sicherstellen, dass die Elektroanlage durch ein
Schutzleitersystem geerdet wird.

* Angaben auf dem Typenschild beachten.

Gefahr durch elektrischen Schlag an spannungsfiihrenden
Teilen.

e Vor Arbeiten an der Elektroanlage, Gerat ausschalten,
Elektroanlage spannungslos schalten und gegen
Wiedereinschalten sichern. Spannungsfreiheit feststellen.

* Nur spannungsisoliertes Werkzeug verwenden.

* Gerat nicht mit beschadigten Bedienelementen in Betrieb
nehmen.

Sach- und Personenschaden durch unsachgemaRBen Anschluss

* Vor Arbeiten am Gerat, Gerat spannungslos schalten und gegen
Wiedereinschalten sichern. Spannungsfreiheit feststellen.

* Anschlussleitungen so verlegen, dass sie nicht schadlich erwarmt
werden.

Sach- und Personenschaden durch unsachgemaRe
Abschlusstatigkeiten

* Alle Sicherheitseinrichtungen wiederherstellen und ihre Funktion
prufen.

Sach- und Personenschaden durch unsachgemaRe
Inbetriebnahme

* Die Bedienungsanleitung vor der Inbetriebnahme lesen. Die
Sicherheitshinweise in dieser Installationsanleitung und das
Kapitel ,Sicherheitshinweise® in der Bedienungsanleitung
beachten.

e Gerat nur nach erfolgreicher Funktionsprifung im
zusammengebauten Zustand in Betrieb nehmen.

Installationsanleitung 9



Sicherheitshinweise

Gerat erst in Betrieb nehmen, wenn es Raumtemperatur erreicht
hat.

Gerate wahrend des Betriebes beaufsichtigen.

10
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Geratebeschreibung

3 Geratebeschreibung

3.1 Gerateubersicht

Bild: Gerat kippbar mit Druckgaren und Reinigung

Wasserzulauf

Deckel

Griff Deckel (optional)
Bedieneinheit
Fullmarkierung Wasser
Fullmarkierung ,OIL"
Kerntemperaturfuhler
Druckabbauleitung (optional)
Ausgusstille
USB-Anschluss

—_— —_ 0 Q@ 4 0 O 0O T 9

-~ ® = 9 T 0 3 3 - =

MultiPort

Schalter Not-Aus
Typenschild

Handbrause

Bedienholm

Tiegel

Seitenholm

Geratebein

Ablauf

Reinigungslanze (optional)

Installationsanleitung
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Geratebeschreibung

3.2 Gerate- und AnschluBRdaten

Alle Modelle

Anschluss Trinkwasser

Wasserart

Trinkwasser, kalt

Trinkwasser, warm

Maximale Wassertemperatur 60

(°C)

Volumenstrom, (I/min) 13 —17
Karbonatharte CaCO3, mmol/ | <2,5 (< 14)
I (°dH)

Chlorid CI (mg/l) <100
Eisen FE (mg/l) <0,2

Anschlussdruck kPa (bar)

200 — 600 (2 — 6)

Dimension (")

3/4 Uberwurfmutter, Flexibler Schlauch DN 20

Betriebsumgebung

Temperatur (°C)

5—40

Relative Luftfeuchtigkeit (%)
nicht kondensierend

95

Datenschnittstellen

USB-Aschluss

USB 1.0 nur flr USB-Sticks

HACCP

Netzwerkkabel RJ45 (CAT5)

Leistungsoptimierungsanlage

Anschlussklemme (mm?)

1,5

Anschluss Abwasser

Abwasserart

Schmutzwasser, maximal 80 °C

Leitungslange

HAT-Rohr DN 50* bei < 3 m mit Gefalle von mindestens 8 % oder 4°

Leitungslange

HAT-Rohr DN 70* bei > 3 m mit Gefalle von mindestens 4 % oder 2°

Maximaler Volumenstrom
Festanschluss (I/min)

50 FlexiChef / 2 x 50 FlexiChef Team

Maximaler Volumenstrom
Bodenrinne (I/min)

70

* Marineversion in Edelstahl

12
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Geratebeschreibung

FlexiChef

Modell FCEKMP
FIEKMP FIEKMP FIEKMP

GroRe 11XXX 31XXX 12XXX 32XXX 13XXX 33XXX
MaRe
Gerat Lange x Breite x 1250 x 850 X 700 1450 x 850 x 700 1750 x 850 x 700
Korpushdhe (mm)
Gewicht
Gerat mit ReadyXpress Tiegel | 280 325 393
Standard (kg)
Gerat mit ReadyXpress - 330 400
50Tiegel Tief (kg)
Gerat Drucklos Tiegel - 270 323
Standard (kg)
Gerat Drucklos Tiegel Tief - 275 330
(kg)
Inhalt
Maximale Fillmenge 50 75 100
Standard (1)
Maximale Fullmenge Tiegel --- 100 150
Tief (1)
Elektroanschluss
Schutzart IPX6
Anschlussart 3PE / AC 50/60Hz, 3NPE / AC 50/60Hz
Anschlussklemme (mm?) 50
Spannung (V) 380
Anschlussleistung (kW) 11,7 15,6 23,4
Absicherung (A) 3x25 3x35 3 x50
Spannung (V) 400
Anschlussleistung (kW) 13 17,3 25,9
Absicherung (A) 3x25 3x35 3 x50
Spannung (V) 415
Anschlussleistung (kW) 14 18,6 27,9
Absicherung (A) 3x25 3x35 3 x50
Spannung (V) 440
Anschlussleistung (kW) --- 17,3 25,9
Absicherung (A) --- 3x32 3 x50
Emission
Gerauschpegel (db (A)) <70
Warmeabgabe (Betrieb als Kochkessel und Kochautomat) *
latent (W) 2600 3460 5190
sensibel (W) 460 610 910

4
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Geratebeschreibung

Modell FCEKMP

FIEKMP FIEKMP FIEKMP
GroRe 11XXX 31XXX 12XXX 32XXX 13XXX 33XXX
Warmeabgabe (Betrieb als Kippbratpfanne) *
latent (W) 5190 6920 10370
sensibel (W) 5840 7780 11670
Warmeabgabe (Betrieb als Fritteuse) *
latent (W) 9080 12100 18150
sensibel (W) 1170 1560 2340
Warmeabgabe (Betrieb als Druckkochkessel) *
latent (W) 130 180 260
sensibel (W) 520 700 1040

* Die sensiblen und latenten Warmemengen sind in Deutschland auf Basis der VDI 2052 bei einer Anschlussspannung
von 400 V ermittelt worden. Die regional geltenden Vorschriften kénnen davon abweichen.

FlexiChef Team
Modell FCEKMP2
GroRe IXXX-1XX 1XXX-2XX 1XXX-3XX 2XXX-2XX 2XXX-3XX 3XXX-3XX
X X X X X X
2XXX-1XX 3XXX-1XX 3XXX-2XX
X X X
MaRe
Geréat Lange x Breite x 2100 x 850 | 2300 x 850 | 2600 x 850 | 2500 x 850 | 2800 x 850 | 3100 x 850
Korpushdhe (mm) x 700 x 700 x 700 x 700 x 700 x 700
Gewicht
Gerat mit ReadyXpress Tiegel | 490 535 603 580 648 716
Standard (kg)
Gerat mit ReadyXpress Tiegel | --- 540 610 590 660 730
Tief (kg)
Gerat Drucklos Tiegel - 480 533 470 523 576
Standard (kg)
Gerat Drucklos Tiegel Tief - 485 540 480 535 590
(kg)
Inhalt
Maximale Fullmenge Tiegel 50 + 50 50+ 75 50 + 100 75+ 75 75+ 100 100 + 100
Standard ()
Maximale Fullmenge Tiegel --- 50 + 100 50 + 150 100 + 100 100 + 150 150 + 150
Tief (1)
Elektroanschluss
Schutzart IPX6
Anschlussart 3NPE / AC 50/60Hz
Anschlussklemme (mm?) 50
Spannung (V) 380
Anschlussleistung (kW) 23,3 27,2 35 31,1 38,9 46,7

14
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Geratebeschreibung

Modell FCEKMP2

GroRe IXXX-1XX | 1XXX-2XX IXXX-3XX | 2XXX-2XX | 2XXX-3XX | 3XXX-3XX
X X X X X X
2XXX-1XX | 3XXX-1XX 3XXX-2XX
X X X
Absicherung (A) 3 x50 3x63 3x80 3 x63 3x80 3x100
Spannung (V) 400
Anschlussleistung (kW) 25,9 30,2 38,8 34,5 431 51,7
Absicherung (A) 3 x50 3x63 3x80 3x63 3x80 3x100
Spannung (V) 415
Anschlussleistung (kW) 27,9 32,5 41,8 37,1 46,4 55,7
Absicherung (A) 3 x50 3x63 3x80 3x63 3x80 3x100
Emission
Gerauschpegel (db (A)) <70
Warmeabgabe (Betrieb als Kochkessel und Kochautomat) *
latent (W) 5190 6050 7780 6920 8650 10370
sensibel (W) 910 1060 1370 1210 1520 1820
Warmeabgabe (Betrieb als Kippbratpfanne) *
latent (W) 10370 12100 15560 13830 17290 20740
sensibel (W) 11670 13610 17500 15560 19450 23330
Warmeabgabe (Betrieb als Fritteuse) *
latent (W) 18150 21170 27220 24200 30250 36290
sensibel (W) 2340 2730 3500 3120 3890 4670
Warmeabgabe (Betrieb als Druckkochkessel) *
latent (W) 260 310 390 350 440 520
sensibel (W) 1040 1210 1560 1390 1730 2080

* Die sensiblen und latenten Warmemengen sind in Deutschland auf Basis der VDI 2052 bei einer Anschlussspannung
von 400 V ermittelt worden. Die regional geltenden Vorschriften kénnen davon abweichen.

Uberdruckeinrichtung

Alle Modelle mit Druckgaren

Sicherheitsfunktion Anschluss (") Ansprechdruck Lage
(kPa (bar))
Uberdruckventil Garraum G 3/4 90 (0,9) Seitenholm vorn, oben
Grundeinstellung Regelung
Grundeinstellung Standard Einstellbereich Erklarung
wert
Datum/Uhrzeit jiij - mm - tt Jahr - Monat - Tag
hh : mm Stunde : Minute
Aufstellhdhe 1—300 0— 3000 m Aufstellhéhe Gber Normalnull bei der nachstgelegenen

Wetterstation erfragen. Bei unbekannter Aufstellhéhe
1 — 300 m einstellen.

4
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Gerat transportieren

4 Gerat transportieren

WARNUNG
Lebensgefahr durch Kippen oder Wegrollen auf schiefer
Ebene

* Nicht im Gefahrenbereich aufhalten.
e Gerat sicher auf Palette verankern.

* Transportmittel und Palette ausreichend gegen Wegrollen
sichern.

VORSICHT
Sach- und Personenschaden durch kippendes Gerat

* Nicht neben oder hinter dem angehobenen Gerat aufhalten.
* Angehobenes Gerat vorsichtig bewegen.

ACHTUNG
Sachschaden durch unsachgemafen Transport

» Gerat aufrecht transportieren.

» Gerat nicht kippen oder stapeln.

* Bei Transport des unverpackten Gerates auf hervorstehende
Gerateteile achten.

Vor dem Transport des Gerates zum Aufstellort sicherstellen, dass:
* Belastbarkeit des Fahrweges ausreicht.
e Wandoffnungen grofd genug sind.

e Belastbarkeit des Transportmittels ausreicht.

4.1 Durchfahrbreite verringern

i

Bild: Durchfahrbreite verringern

| —= =)

4""; | |

Durch Entfernen der seitlichen Kantholzer, kann die Durchfahrbreite
geringflgig verringert werden.

16 Installationsanleitung
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Gerat transportieren

4.2 Gerat zum Aufstellort transportieren

ACHTUNG
Sachschaden durch unsachgemaBen Transport

* Gerat immer auf Palette transportieren.

» Gerat aufrecht transportieren.

» Gerat nur mit montierter Transportsicherung transportieren.

» Bei Transport ohne Verpackung auf hervorstehende
Gerdateteile (z. B. Griffe) achten.

Bild: Geréat transportieren

1. Palette gegen Verrutschen und Umkippen sichern.
2. Gerat mit geeignetem Transportmittel zum Aufstellort fahren.

4.3 Gerat auspacken

» Schutzhandschuhe tragen.

Beim Auspacken Gerat auf Transportschaden untersuchen.

VORSICHT
Verletzungsgefahr durch scharfe Kanten

Beschadigte Gerate nicht installieren und in Betrieb nehmen.

Verpackung entfernen.

Schutzfolie vom Gerat abziehen.

Gerat reinigen (siehe Bedienungsanleitung).

Angaben des Typenschildes in das Inbetriebnahmeprotokoll
eintragen.

5. Angaben des Typenschildes in die Bedienungsanleitung
eintragen.

.
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Gerat aufstellen

5 Gerat aufstellen

VORSICHT
Brandgefahr durch Nichteinhalten der regional geltenden
Brandschutzvorschriften

» Die regional geltenden Brandschutzvorschriften einhalten.

VORSICHT
Quetschgefahr durch unsachgemaRes Aufstellen

* Beim Aufstellen und Ausrichten Gerat und Arbeitsbereich
sichern.

Planungszeichnung

Unter Angabe der Geratenummer sind die Planungszeichnung und
weitere Unterlagen auf der Internetseite des Herstellers (siehe
Impressum) abrufbar.

5.1 Geratebeine anbauen

Die Geratebeine liegen dem Geréat bei und mussen vor der
Aufstellung angebaut werden.

@ Die Geratebeine sind ohne Anheben des Gerates auf der
Palette montierbar.

Wird das Gerat mit einer speziellen Hebevorrichtung aufgestellt,
nur die riickseitigen Geratebeine anbauen.

A @ B

— || &
N

Bild: A Geratebein Beinaufstellung, B Geratebein Sockelaufstellung

©

Voraussetzung Gerat steht fest auf der Palette

—> Geratebein in die vorgesehene Position komplett einschrauben
und handfest anziehen.

18 Installationsanleitung
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Gerat aufstellen

5.2 Gerat von Palette heben

A\
A\

WARNUNG
Verletzungsgefahr durch herabfallendes Gerat

* Gerat beim Heben und Senken ausreichend sichern.
* Nicht unterhalb des angehobenen Gerates aufhalten.

VORSICHT
Sach- und Personenschaden durch kippendes Gerat

* Nicht neben oder hinter dem angehobenen Gerat aufhalten.
* Angehobenes Gerat vorsichtig bewegen.

5.2.1 Gerat mit Gabelhubwagen von Palette heben

ACHTUNG
Sachschaden durch Verformung des Gerates

» Gerat nur mit Transportsicherung und riickseitiger
Unterstltzung anheben.

* FlexiChef Team immer mit zwei Hubgeraten gleichzeitig
anheben.

Das Gerat wird mit einer Transportsicherung ausgeliefert.

Fur das sichere Heben wird eine zuséatzliche Unterstitzung an der
Ruckseite des Gerates bendtigt.

Anforderung an die zusatzliche Unterstiitzung des Gerites
* Metall Vierkantprofil mindestens 40 x 40 x 2 mm.

¢ (Oder Kantholz von der Palette benutzen.

* In maximaler Lange zwischen den Palettenstitzen zugeschnitten.

Installationsanleitung
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Voraussetzung

Bild: A FlexiChef von Palette heben, B FlexiChef Team von Palette heben

Transportsicherung ist vorhanden
Rickseitige Unterstitzung ist vorhanden

1.
2.

3.

Mit einem Hubwagen unter die Transportsicherung fahren.
Ruckseitige Unterstliitzung des Gerates auf die Gabel des
Hubwagens legen.

Gabel leicht anheben und darauf achten, dass sich die riickseitige
Unterstitzung nicht verschiebt und sicher am Gerat anliegt.

. Gerat vorsichtig von der Palette heben.

20
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Gerat aufstellen

5.2.2 Gerat mit Hebevorrichtung von Palette heben

Fur die leichte Aufstellung des FlexiChef und FlexiChef Team wird

eine spezielle Hebevorrichtung vom Hersteller zur Verfigung gestellt.

@ Fur den FlexiChef Team werden zwei Hebevorrichtungen
bendtigt.

Transportsicherung entfernen

-

N

X

Bild: Hebevorrichtung

a Auflageholz c Stitze
b Schraube d Transportsicherung
Voraussetzung Hebevorrichtung vom Hersteller vorhanden
Palette direkt vor dem Aufstellort abgesetzt
Hintere Geratebeine angebaut

-_—

. Schrauben der Transportsicherung lI6sen und entfernen.
Neben jedem Auflageholz eine Stitze von der Hebevorrichtung
handfest einschrauben.

Mit einem Schllssel die Stlitzen so weit hochdrehen, dass die
Transportsicherung entlastet wird.

4. Transportsicherung entfernen.

N

w
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Hebevorrichtung vorbereiten

Bild: Hebevorrichtung

a Bedienholm e Auflageblech hinten

b Tiegelaufnahme f Auflageholz

¢ Hebevorrichtung g Palette

d Stitze h Auflageblech vorn

A Wandabstand zum Auflageholz B Wandabstand zum Auflageblech
A B
1020 120

Alle MaRangaben in mm

Voraussetzung Hebevorrichtung vom Hersteller vorhanden
Das erforderliche Zubehdr zur Hebevorrichtung ist vollstdndig und im
einwandfreiem Zustand

Die Bedienungsanleitung und Sicherheitshinweise zur
Hebevorrichtung vollstandig gelesen und verstanden

1. Die Palette mit dem Gerat vor dem Aufstellort abstellen.

> Wandabstand zum Auflageholz einhalten.

2. 2 Stutzen fur das Auflageblech hinten auf Palettenhdhe einstellen
und handfest einschrauben.

3. Auflageblech hinten so auf die Palette legen, dass die Winkel
durch die Palette greifen.

4. 4 Stutzen fur das Auflageblech vorn auf Palettenhdhe einstellen
und handfest einschrauben.

> Bei Aufstellung auf Vollsockel, sind im Auflageblech vorn keine
Stutzen erforderlich.
5. Auflageblech vorn in das Auflageblech hinten einlegen.

> Darauf achten, dass die Bolzen in die Arretierung einrasten.
> Sollte beim Einlegen ein Palettenbrett stéren, Brett entfernen.

22 Installationsanleitung
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Gerat aufstellen

Voraussetzung

6. Auflageblech vorn im Aufstellbereich des Gerates positionieren.

> Wandabstand zum Auflageblech einhalten.

7. Auflagebleche 10 bis 15 cm in Richtung des Bedienholms
versetzen, da der Schwerpunkt des Gerates nicht in Tiegelmitte
liegt (gilt nicht fir FlexiChef Team).

8. Die Hebevorrichtung auf das Auflageblech setzen.

9. Tiegelaufnahme entsprechend der TiegelgrofRe
zusammenstecken und sichern.

10.Tiegelaufnahme auf die Hebevorrichtung aufsetzen.

11.Vorgang fur den zweiten Tiegel bei FlexiChef Team wiederholen.

Hebevorrichtung positionieren

Bild: Tiegelaufnahme positionieren

a Ruckwand innen d Tiegelaufnahme
b Tiegelanschlag e Hebevorrichtung
¢ Drehlager Tiegel f Anschlag Tiegelaufnahme

Hebevorrichtung einsatzbereit
Hebevorrichtung heruntergelassen

1. Hebevorrichtung so weit unter den Tiegel schieben, bis der
Anschlag Tiegelaufnahme auf beiden Seiten an der Riickwand
innen anliegt.

2. Hebevorrichtung vorsichtig hochfahren, bis die Tiegelaufnahme
formschlissig an Drehlager und dem Anschlag des Tiegels
anliegt.

3. Vorgang fur den zweiten Tiegel bei FlexiChef Team wiederholen.
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Gerat mit Hebevorrichtung aufstellen oder aufhdangen

A\

VORSICHT
Gefahr durch ungleichmaBiges Anheben des Gerates

Verziehen oder Abrutschen des Gerates durch Schieflage beim
Anheben mdglich

» Gerat vorsichtig anheben um die Stabilitdt zu prifen.
* FlexiChef Team mit mindestens zwei Personen auf beiden
Seiten gleichmaRig anheben.

A\

VORSICHT
Sach- und Personenschaden durch kippendes Geriat

* Nicht neben oder hinter dem angehobenen Gerat aufhalten.
* Angehobenes Gerat vorsichtig bewegen.

Voraussetzung Hebevorrichtung vorbereiten ist abgeschlossen

Die Kapitel der Aufstellvarianten beachten

1.

Gerat mit der Hebevorrichtung so weit anheben, bis die Stiitzen
entlastet sind.

> Bei Schieflage, Position der Hebevorrichtung korrigieren.
Stutzen am Gerat entfernen.

Die noch fehlenden Geratebeine anbauen (siehe Kapitel
,Geratebeine anbauen®)

Gerat weiter anheben, bis alle Geratebeine frei sind.

Gerat vorsichtig von Palette zu der Aufstellposition schieben.
Durch Vor- und Zuriickschieben des Gerates sind Korrekturen in
der Position moglich.

Anweisungen zu den Aufstellvarianten in den jeweiligen Kapiteln
befolgen.

Nach dem Absetzen oder Aufhangen des Gerates,
Hebevorrichtung herunterlassen.

> Die Hebevorrichtung kann zur Entlastung des Geréates bei der
Ausrichtung hilfreich sein.
. Gerat ausrichten (siehe Kapitel ,Gerat ausrichten®).
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Gerat aufstellen

Hebevorrichtung entfernen

Ha ]

Bild: Hebevorrichtung entfernen
Voraussetzung Gerat ist aufgestellt und ausgerichtet

1. Hebevorrichtung ganz herunterlassen.

2. Hebevorrichtung vorsichtig zuriickziehen, dabei Tiegelaufnahme
nach oben kippen, damit es unter dem Drehlager des Tiegels
hindurch passt.

3. Auflagebleche entfernen.

Installationsanleitung
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5.3 Gerat auf Geratebeinen aufstellen

A\

WARNUNG
Verletzungsgefahr durch herabfallendes Gerat

* Gerat beim Heben und Senken ausreichend sichern.
* Nicht unterhalb des angehobenen Gerates aufhalten.

ACHTUNG
Sachschaden durch abscherende Geratebeine

Geratebeine kénnen abscheren, wenn Gerat geschoben wird.

* Geréat nicht schieben.
« Geréat vor dem Versetzen anheben.

Voraussetzung Boden mit Gewicht des Gerates belastbar

Geratebeine angebaut

1. Gerat mit geeignetem Hebezeug anheben.

2. Gerat nach Planungszeichnung aufstellen.

3. Transportsicherung entfernen (siehe ,Transportsicherung
entfernen®).

5.4 Gerat auf Sockel aufstellen

A\

A\
)

WARNUNG
Verletzungsgefahr durch herabfallendes Gerat

* Gerat beim Heben und Senken ausreichend sichern.
* Nicht unterhalb des angehobenen Gerates aufhalten.

VORSICHT
Quetschgefahr durch unsachgemaRes Aufstellen

+ Beim Aufstellen und Ausrichten Gerat und Arbeitsbereich
sichern.

Werden die Anschlussleitungen durch das Gehause geflihrt,
vorgepragte Ausschnitte zuvor herausschlagen.

26
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Gerat aufstellen

Voraussetzung

Bild: Gerat auf Sockel aufstellen

a Abwasseranschluss ¢ Wasseranschluss

b Elektro-Anschlussleitung

Boden mit Gewicht des Gerates belastbar
Frontblende Bedienholm abgenommen
Erforderliche Ausschnitte herausgetrennt

1.
2.

Gerat mit geeignetem Hebezeug anheben.

Bei nicht waagerechtem Sockel, hochsten Bereich des Sockels
ermitteln und die Aufstellung dort beginnen.

Gerat Uber die Anschlussleitungen heben und nach
Planungszeichnung aufstellen.

Transportsicherung entfernen (siehe ,Transportsicherung
entfernen®).

Installationsanleitung
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5.5 Abdeckblech anbringen

Zur leichten Reinigung unter dem Gerat ist ein Abdeckblech
erhaltlich.

Bild: Abdeckblech fiir Sockel- und Beinaufstellung

[¢)]

a Schraube ¢ Dichtmittel
b Abdeckblech

. Abdeckblech wie in der Abbildung zu sehen, bis zum Anschlag

einschieben.

. Wenn sich das Abdeckblech nicht einschieben lasst, Geratebeine

etwas herausschrauben (siehe ,Gerat ausrichten®).

. Schrauben einsetzen und fest anziehen.

> Werden die Muttern vom Sockel verdeckt, Schrauben nicht
einsetzen, da das Abdeckblech auf dem Sockel aufliegt.

. Ausrichtung des Gerates prifen (siehe ,Gerat ausrichten®).
. Mit Dichtmittel, Fuge zum Gerat hin abdichten.
. Vor dem Betrieb des Gerates, Trockenzeit des Dichtmittels

einhalten.
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Gerat aufstellen

5.6 Gerat aufhangen

A\

VORSICHT
Quetschgefahr durch unsachgemaBes Aufhangen

+ Beim Aufhdngen und Ausrichten Gerat und Arbeitsbereich
sichern.

5.6.1 Gerat an Installationsbriicke hangen

Voraussetzung

N |
o i

Bild: Gerat aufhédngen

a Aufhangehaken

Wand mit Gewicht des Gerates belastbar
Installationsbriicke installiert
Abdeckbleche Installationsbriicke abgenommen

Anschlussleitungen vor dem Aufhéngen in das Gerat fuhren.

Gerat auf Palette anheben und vor die Installationsbriicke fahren.

Anschlussleitungen in das Gehause einziehen.

Gerat mit den Aufhangehaken an die Installationsbriicke hangen.

Gerat nach Planungszeichnung aufhangen.

Transportsicherung entfernen (siehe ,Transportsicherung

entfernen®).

7. Gerat in Langs- und Querrichtung ausrichten (siehe ,,Geréat
ausrichten®).

8. Abdeckbleche Installationsbriicke anbringen.

ok wN -~
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5.7 Transportsicherung entfernen

Voraussetzung

5.8 Gerat ausrichten

Bild: Transportsicherung entfernen
Gerat in Aufstellposition

Hubwagen herausziehen.

Ruckseitige Unterstiitzung entfernen.

Schrauben der Transportsicherung I6sen und entfernen.
Transportsicherung entfernen.

Gerat in Langs- und Querrichtung ausrichten (siehe ,Gerat
ausrichten®).

ok 0=

5.8.1 Gerat mit Geratebeinen ausrichten

ACHTUNG
Sachschaden durch abscherende Geratebeine

Geratebeine kénnen abscheren, wenn Gerat geschoben wird.

* Geréat nicht schieben.
e Gerat vor dem Versetzen anheben.

ACHTUNG
Instabilitdt durch zu weit herausgedrehte Geratebeine

Standsicherheit nicht mehr gewahrleistet

Umstlrzen des Gerates mdglich

» Geratebeine nur in dem Verstellbereich von 150 — 200 mm

einstellen.
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Bild: Gerat mit Beinen ausrichten

Voraussetzung Boden waagerecht

Wasserwaage auf das Gerat legen.
2. Geratebeine mit geeignetem Hebegerat entlasten.

1.

3. Geréat durch Hinein- oder Herausschrauben der Geratebeine

waagerecht ausrichten.

Inbetriebnahmeprotokoll ausfillen.

4.

5.8.2 Gerat auf Sockel ausrichten

Personen- und Sachschaden durch elektrischen Schlag

GEFAHR

A\

Vor dem Arbeiten am Gerat sicherstellen, dass das Geréat

spannungslos ist.

Gerat nicht mit gedffnetem Gehause betreiben.

Bild: Gerat auf Sockel ausrichten

d-3divoe-10e9cvy
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Voraussetzung Boden waagerecht

Gerat spannungslos

Abdeckung Bedienholm abgenommen
Abdeckung Seitenholm abgenommen

1.
2.
3.

4.

5.8.3 Hangegerat ausrichten

Wasserwaage auf das Gerat legen.

Geratebeine mit geeignetem Hebegerat entlasten.

Mit beiliegendem Spezialschlissel, Gerat durch Hinein- oder
Herausschrauben der Geratebeine waagerecht ausrichten.
Gehause schliel3en.

ACHTUNG
Beschadigung der Einstellschrauben durch hohe Belastung

« Gerat vor dem Ausrichten entlasten.

B

ild: Hangegerat
a Einstellschraube ¢ Aufhangehaken
b Installationsbriicke d Mutter

Voraussetzung Abdeckbleche Installationsbriicke abgenommen

1.

2.

legen.

Gerat in Langsrichtung mit Einstellschrauben waagerecht
ausrichten.

Wasserwaage in Querrichtung auf die Abdeckung des Gerates
legen.

Gerat in Querrichtung mit Einstellschrauben waagerecht
ausrichten.

Einstellschrauben so weit hineindrehen, dass alle Schrauben
gleichmaRig belastet sind.

Einstellschrauben mit Mutter fixieren.

Abdeckbleche Installationsbriicke anbringen.

Wasserwaage in Langsrichtung auf die Abdeckung des Gerates
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5.8.4 Ausrichtung prufen

ACHTUNG
Sachschaden durch falsche Ausrichtung des Gerates

Die einwandfreie Funktion des Gerates ist bei falscher
Ausrichtung nicht gewahrleistet
» Gerat sorgfaltig ausrichten.

H 1
Ll

Bild: Ausrichtung prifen
Voraussetzung Gerat ausgerichtet

1. Diagonalen zwischen den Holmen unterhalb des Tiegels messen
und vergleichen.
2. Bei einer Differenz von mehr als 5 mm, Ausrichtung korrigieren.

5.9 Gerat verbinden

— Bei Aufstellung mit anderen Geraten des gleichen Herstellers
Abschluss- und Verbindungsprofile verwenden.

Bild: Gerat verbinden

a Lasche e Halteblech
b Dichtung f Anbindungsprofil
¢ Unterlegscheibe g Abdeckung mit Ablaufrinne
d Schraube
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Voraussetzung Abdeckung mit Ablaufrinne vorhanden

1. Dichtung zuschneiden und wie gezeigt am Anbindungsprofil
aufkleben.

2. Schraube an der Unterseite der Frontblende herausschrauben.

3. Halteblech an das Anbindungsprofil mit Schraube und
Unterlegscheibe Handfest anschrauben.

4. Anbindungsprofil mit der Lasche in die Ablaufrinne der Abdeckung
einstecken.

5. Anbindungsprofil und Halteblech mit Schraube und
Unterlegscheibe Handfest an der Unterseite der Frontblende
anschrauben.

6. Anbindungsprofil und Halteblech ausrichten und Schrauben fest
anziehen.

5.10 Gerat am Boden befestigen

5.10.1 Gerat gegen Verrutschen sichern

201] ® 102 102

Bild: Anordnung der Bodenplatten (Ansicht von oben)

a Geratebein ¢ FlexiChef Team
b Bodenplatte d FlexiChef

Fur das Sichern des Gerates gegen Verrutschen ist ein spezieller
Befestigungssatz mit Arretierungsplatten vom Hersteller im Zubehor
erhaltlich.

Der Befestigungssatz enthalt zwei Arretierungsplatten und alle
bendtigten Komponenten zum Verschrauben oder Verkleben auf den
Boden.

Das Gerat wird mit zwei Arretierungsplatten, wie in der Zeichnung
vorgegeben, befestigt.

Es reicht aus, die beiden aufReren Geratebeine zu fixieren.
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Voraussetzung

Voraussetzung

Boden ohne Dampfsperre

Bei Béden ohne Dampfsperre werden die Bodenplatten mit den
beiliegenden Schrauben am Boden verschraubt.

Boden mit Gewicht des Gerates belastbar
Boden muss sauber und fir die Befestigungsart geeignet sein

Gerat nach Planungszeichnung aufgestellt und ausgerichtet

1.

8.

Die Arretierungsplatten nach Zeichnung in der Position 1-1 oder

2-2 am Geratebein ausrichten und Befestigungsléscher am Boden

markieren.

Die Position aller Geratebeine am Boden markieren.

Das Gerat mit geeignetem Hebewerkzeug so weit verschieben,
dass die Bohrlécher im Boden angebracht werden kénnen.
Lécher im Durchmesser des Dubels ausreichend tief in den
FulRboden bohren.

Geréat vorsichtig in Aufstellposition bringen.

Die Arretierungsplatten mit beiliegenden Dubeln und
Befestigungsschrauben am Boden anschrauben.

Sicherstellen, dass nach dem Einbringen der
Befestigungsschrauben die Bodenabdichtung wiederhergestellt
wird.

Inbetriebnahmeprotokoll ausfillen.

Boden mit Dampfsperre

Bei Boéden mit Dampfsperre werden die Bodenplatten nicht
verschraubt, sondern mit dem beiliegenden Kleber am Boden
verklebt.

Boden mit Gewicht des Geréates belastbar

Boden muss sauber und fur die Befestigungsart geeignet sein

Gerat nach Planungszeichnung aufgestellt und ausgerichtet

1.

2.

3.

Die Arretierungsplatten nach Zeichnung in der Position 1-1 oder
2-2 am Gerétebein ausrichten und am Boden markieren.

Die Arretierungsplatten mit beiliegendem Kleber am Boden
befestigen.

> Herstellervorgaben des Klebers beachten.

> Kleber nach Herstellervorgaben aufbringen.

> Trockenzeit nach Herstellervorgaben einhalten.
Inbetriebnahmeprotokoll ausfiillen.
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6 Gerat anschlieRen

6.1 Gehause offnen und schliefRen

A\

A\

GEFAHR
Personen- und Sachschaden durch elektrischen Schlag

* Vor dem Arbeiten am Gerat sicherstellen, dass das Gerat
spannungslos ist.
» Gerat nicht mit gedffnetem Gehause betreiben.

VORSICHT
Verletzungsgefahr durch scharfe Kanten

+ Schutzhandschuhe tragen.

ACHTUNG
Sachschaden durch Beschadigung der Leitungen

» Gehauseteile vorsichtig abnehmen und anbringen.

ACHTUNG
Sachschaden durch Beschadigung der Dichtung

* Dichtungen beim Anbringen der Gehauseteile kontrollieren.

* Beschadigte Dichtungen auswechseln.

6.1.1 Frontblende Bedienholm abnehmen und anbringen

Frontblende Bedienholm abnehmen

Bild: Frontblende Bedienholm abnehmen

Voraussetzung Gerat spannungslos

1. Schrauben an der Unterseite der Frontblende herausschrauben.

2. Frontblende erst nach unten, dann nach vorn ziehen.
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Voraussetzung

© N O

Rickseitige Anschlisse I6sen:

> Schalter Not Aus

> USB-Leitung

> Reset-Tasten

> Schutzleiter

Handbrause herausziehen und Schlauch gut festhalten.
Handbrause vom Schlauch abschrauben.

Schlauch durch die Offnung der Frontblende flhren.
Frontblende abnehmen.

Handbrause am Schlauch anschrauben und Schlauch bis zur
Handbrause aufrollen lassen.

Frontblende Bedienholm anbringen
Gerat Spannungslos
Abdeckung Bedienholm angebracht

A o

Handbrause herausziehen und Schlauch gut festhalten.
Handbrause vom Schlauch abschrauben.

Schlauch durch die Offnung der Frontblende fiihren.
Handbrause am Schlauch anschrauben.

Ruckseitige Anschlisse befestigen.

> Schalter Not Aus
> USB-Leitung
L> Reset-Tasten

> Schutzleiter

Frontblende erst oben anlegen, dann an Dichtung unten
andrlicken.

Frontblende nach oben schieben.

Schrauben an der Unterseite der Frontblende einschrauben.

Installationsanleitung
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6.1.2 Abdeckung Bedienholm abnehmen und anbringen

Voraussetzung

Voraussetzung

Abdeckung Bedienholm abnehmen

A =] B P

] :

e v ﬁ
e

Bild: A Verriegelung, B Abdeckung Bedienholm

Gerat spannungslos
Deckel geschlossen
Frontblende Bedienholm abgenommen

Schutz gegen Verkratzen auf den Deckel legen.

Schrauben an der Verriegelung herausdrehen.

Riegel links und rechts bis zum Anschlag nach hinten drticken.
Abdeckung vorsichtig nach oben abheben.

.

> Keine Gewalt anwenden, um angeschlossene Leitungen nicht
zu beschadigen.
5. Abdeckung seitenverkehrt auf den Deckel ablegen.

Abdeckung Bedienholm anbringen

Gerat spannungslos

Frontblende Bedienholm abgenommen
Riegel der Verriegelung nach hinten gedrickt

—> Abdeckung vorsichtig von oben aufsetzen.

> Keine Gewalt anwenden, um angeschlossene Leitungen nicht
zu beschadigen.
— Riegel links und rechts bis zum Anschlag nach vorn ziehen.
—> Schrauben an der Verriegelung einschrauben.
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6.1.3 Frontblende Seitenholm abnehmen und anbringen

6.1.4 Abdeckung Seitenholm abnehmen und anbringen

Frontblende Seitenholm abnehmen

.

I"

N

é@

Bild: Frontblende Seitenholm abnehmen

1.

3. Frontblende abnehmen.

Frontblende Seitenholm anbringen
Voraussetzung Abdeckung Seitenholm angebracht.

1.

2. Frontblende nach oben schieben.

Schrauben an der Unterseite der Frontblende herausschrauben.
2. Frontblende erst nach unten, dann nach vorn ziehen.

Frontblende erst oben anlegen, dann an Dichtung unten

andriicken.

3. Schrauben an der Unterseite der Frontblende einschrauben.

Abdeckung Seitenholm abnehmen

A

—]

N7

Bild: A Verriegelung B Abdeckung Seitenholm

Voraussetzung Frontblende Seitenholm abgenommen

1.

3. Abdeckung vorsichtig nach oben abheben.

Schrauben an der Verriegelung herausdrehen.
2. Riegel links und rechts bis zum Anschlag nach hinten driicken.

Installationsanleitung
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Abdeckung Seitenholm anbringen
Voraussetzung Frontblende Seitenholm abgenommen

Riegel der Verriegelung nach hinten gedrickt

1.
2. Riegel links und rechts bis zum Anschlag nach vorn ziehen.

Abdeckung vorsichtig von oben aufsetzen.

3. Schrauben an der Verriegelung einschrauben.

6.1.5 Deckel offnen und schliefen

Deckel offnen

Bild: Deckel 6ffnen

Voraussetzung Elektroanschluss vorgenommen

Gehause geschlossen

1.

w

Taste ,ON/OFF* driicken.

> Das HauptmenU wird angezeigt.

Feld ,Geratefunktionen® antippen.

Feld ,Deckel” antippen.

Deckel mit Deckelgriff entriegeln.

> Symbol Deckel entriegelt wird angezeigt.
Symbol Dreieck antippen.

—> Signal ertont.
> Deckel wird gedffnet und fahrt in die Endposition.
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Voraussetzung

Deckel schlieRen
Elektroanschluss vorgenommen
Gehause geschlossen

Deckel gedffnet

1. Taste ,ON/OFF* driicken.

> Das Hauptmenl wird angezeigt.
2. Feld ,Geratefunktionen® antippen.
Feld ,Deckel” antippen.
4. Symbol Dreieck antippen.

> Signal ertont.

> Deckel wird geschlossen und fahrt in die Endposition.

w

6.2 Elektroanschluss vornehmen

Installationsarbeiten Elektro

Elektro-Installationsarbeiten an der Elektroanlage und dem Gerat
dirfen nur von einem Fachunternehmen durchgefihrt werden, dass
von einem Elektro-Versorger in der entsprechenden Region
zugelassenen ist. Die regional geltenden Vorschriften, Normen,
Richtlinien, sowie die Anschlussbedingungen des zustandigen
Elektro-Versorgers, sind einzuhalten.

Fachqualifikation bei Elektro-Installationsarbeiten

Elektro-Installationsarbeiten an der Elektroanlage und dem Gerét,
ddrfen nur von einer Elektro-Fachkraft des beauftragten
Fachunternehmens durchgefihrt werden.

Das Gerat muss entsprechend den Angaben des Typenschildes und
dieser Anleitung angeschlossen werden.

Schaltplan
Der Schaltplan ist dem Geréat beigefiigt.

Unter Angabe der Serialnummer sind der Schaltplan und weitere
Unterlagen auf der Internetseite des Herstellers (siehe Impressum)
abrufbar.

Elektro-Anschlussleitung

Mindestanforderungen fiir die Elektro-Anschlussleitung des Gerates
an das Elektro-Versorgungsnetz:

Anschluss Elektro-Anschlussleitung
Festanschluss zur dauerhaften Gummischlauchleitung, élbestandig,
Installation mit einer Leitung vom Gerat | ummantelt und flexibel gemaR IEC
zu einer separaten Anschlussdose. 60245-57 (zum Beispiel: HO5RN-F).
Festanschluss zur dauerhaften PVC-Mantelleitung zur festen
Installation mittels fest verlegter Verlegung in Gebauden, feuchten und
Leitung und direktem Anschluss an das | nassen Raumen.
Gerat.
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Isolationsiiberwachung

Bei einem ungeerdeten Netz (IT-Netz) kann das Gerat mit in die
Isolationstiberwachung einbezogen werden.

Fehlerstrom-Schutzeinrichtung

Bild: RCD Schalter Typ A Schaltsymbol

Das Gerat kann in eine Fehlerstrom-Schutzeinrichtung einbezogen
werden.

Wenn ein Fehlerstrom-Schutzschalter eingesetzt wird, muss ein
Fehlerstrom-Schutzschalter des Typs A (RCD Typ A ') eingebaut
werden, damit Fehlerstréme von Wechselstrémen und pulsierenden
Gleichstromen erfasst werden.

Fir dieses Gerat ist eine Fehlerstrom-Schutzeinrichtung von 300 mA
vorzusehen.

Potentialausgleich

Bild: Symbol Potentialausgleich

Das Gerat kann in ein Potentialausgleichssystem unter Beachtung
der Mindestquerschnitte einbezogen werden.

Festanschluss

VORSICHT
Sach- und Personenschaden durch unsachgemaRe
Installation

* Bei Elektro-Festanschluss allpolige Trenneinrichtung vor
dem Gerét installieren.

Eine allpolige Trenneinrichtung installieren, wenn das Geréat fest an
das Elektro-Versorgungsnetz angeschlossen wird.
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6.2.1 Beschreibung des Elektroanschlusses

Bild: Elektroanschluss im Geréat

a Elektroanschluss ¢ Elektro- Anschlussleitung

b -X1.1 d -X1
Leistungsoptimierungsanlage Leistungsoptimierungsanlage,
Team, Geréat rechts FlexiChef oder Geréat links

6.2.2 Elektro-Anschlussleitung anschlieRen

GEFAHR
Personen- und Sachschaden durch elektrischen Schlag

« Vor dem Arbeiten am Geréat sicherstellen, dass das Gerat
spannungslos ist.

GEFAHR
Personen- und Sachschaden durch elektrischen Schlag

* Vor dem Anschlie3en sicherstellen, dass die
Anschlussleitung spannungslos ist.
» Sicherstellen, dass die Anschlussleitung unbeschadigt ist.
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Voraussetzung

;/" T T ]

Bild: Kabelverlegung A Beinaufstellung, B Sockelaufstellung

a Elektro-Anschlussleitung c Weitere Mdglichkeiten der
Kabeldurchfiuhrung

b Kabelverschraubung

s d

Bild: Kabelverlegung Hangegerat

Gerat spannungslos
Elektro-Anschlussleitung spannungslos
Gehause gedffnet

Elektro-Anschlussleitung in das Gerat fuhren.
Elektro-Anschlussleitung nach Schaltplan anschlie3en.
Elektro-Anschlussleitung mit Kabelbinder fixieren.

SAEEI A

Inbetriebnahmeprotokoll ausfillen.

Gehause schliel3en (siehe ,Gehause 6ffnen und schliellen®).
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6.2.3 Leistungsoptimierungsanlage anschlieRfen

A\
A\

Voraussetzung

GEFAHR
Personen- und Sachschaden durch elektrischen Schlag

* Vor dem Arbeiten am Geréat sicherstellen, dass das Gerat
spannungslos ist.

GEFAHR
Personen- und Sachschaden durch elektrischen Schiag

* Vor dem Anschliel3en sicherstellen, dass die
Anschlussleitung spannungslos ist.
+ Sicherstellen, dass die Anschlussleitung unbeschéadigt ist.

Das Gerat kann an eine nach DIN 18875 ausgelegte
Leistungsoptimierungsanlage mit einem potentialfreien Kontakt
angeschlossen werden. Der potentialfreie Kontakt wird fur die
Anmeldung des Gerates an der Steuerung genutzt.

Gerat spannungslos

Anschlussleitung spannungslos

Frontblende Bedienholm abgenommen

1. Anschlussleitung durch die Kabeldurchfiihrung in das Geréat
Ziehen.

Anschlussleitung bis zu den Anschlussklemmen verlegen.
Anschlussleitung nach Schaltplan anschliel3en.
Anschlussleitung mit Kabelbinder fixieren.
Inbetriebnahmeprotokoll ausfillen.

aobrownN
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6.2.4 Potentialausgleich anschlieBen

GEFAHR
Personen- und Sachschaden durch elektrischen Schlag

* Vor dem Arbeiten am Geréat sicherstellen, dass das Gerat
spannungslos ist.

Bild: Potentialausgleich anschlieen

Voraussetzung Gerat spannungslos
Frontblende Bedienholm abgenommen

1. Potential-Ausgleichsleitung zu dem gekennzeichneten Anschluss

fuhren und anschlielen.
2. Gehause schlielen (siehe ,Gehduse 6ffnen und schlielien®).
3. Inbetriebnahmeprotokoll ausfillen.
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6.3 Grundeinstellung Regelung vornehmen

Bild: Hauptmenu

a Taste Zuriick e Sprachauswahl

b Hauptmeni f Taste ,Manuelles Garen*

c Taste Hilfe g Taste ,Geratefunktionen®

d Gerateseite umschalten h Taste ,Automatisches Garen*

6.3.1 Grundeinstellung Regelung @ndern

Durch Eingabe des Passwortes ,111“ kdnnen die Grundeinstellungen
fur die Bedienung angezeigt und geandert werden.

)

Die Grundeinstellungen werden im Dialog vorgenommen.

Erweiterte Einstellungen erfolgen Gber die Parameter
Einstellungen.

Voraussetzung Gerat eingeschaltet
Hauptmeni wird angezeigt

1.

w

Taste ,Geratefunktionen® antippen.
> Menu Gerétefunktionen wird angezeigt.
Feld ,Einstellungen“ antippen.

> Fenster PIN 6ffnet sich.

Passwort eingeben.

Taste Bestétigung antippen.

> MenU Geriéteeinstellungen wird angezeigt.

> Grundeinstellungen kdnnen geandert werden (siehe ,Gerate-
und Anschlussdaten®).

Inbetriebnahmeprotokoll ausfillen.
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6.4 Wasseranschluss vornehmen

Installationsarbeiten Trinkwasser

Trinkwasser-Installationsarbeiten an Trinkwasserleitungen und dem
Gerat dirfen nur von einem Fachunternehmen durchgefiihrt werden,
dass von einem Trinkwasser-Versorger in der entsprechenden
Region zugelassenen ist. Die regional geltenden Vorschriften,
Normen, Richtlinien, sowie die Anschlussbedingungen des
zustandigen Trinkwasser-Versorgers, sind einzuhalten.

Fachqualifikation bei Trinkwasser-Installationsarbeiten

Trinkwasser-Installationsarbeiten an Trinkwasserleitungen und dem
Gerét, durfen nur von einer Wasser-Fachkraft des beauftragten
Fachunternehmens durchgefihrt werden.

Zum Anschluss der Trinkwasserleitungen missen die mitgelieferten
Schlauche verwendet werden.

Das Gerat besitzt einen Anschluss zur dauerhaften Installation an das
Trinkwassernetz.

Das Gerat ist ausgestattet mit einem Festanschluss fir:
e Trinkwasser warm

* Trinkwasser kalt

Immer beide Wasseranschliisse an das Gerat anschlief3en.

Steht am Aufstellort nur Trinkwasser kalt zur Verfligung, sind beide
Wasseranschlisse am Gerat mit Trinkwasser kalt anzuschlieRen.

GEFAHR
Personen- und Sachschaden durch elektrischen Schlag

* Vor dem Arbeiten am Geréat sicherstellen, dass das Gerat
spannungslos ist.

VORSICHT
Hygienerisiko durch verunreinigtes Trinkwasser

¢ Der Anschluss an das Trinkwassernetz muss mit einem
Ruckflussverhinderer ausgestattet sein.

ACHTUNG
Sachschaden durch falsche Wasserqualitat

» Sicherstellen, dass die Wasserqualitat den Gerate- und
Anschlussdaten entspricht.
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ACHTUNG
Sachschaden durch Schmutzpartikel im Trinkwasser

» Sicherstellen, dass in der Warm- und Kaltwasserleitung
jeweils ein Feinfilter mit einer Maschenweite < 80 ym
installiert ist.

6.4.1 Trinkwasser-Anschlussleitung bei Beinaufstellung anschlieRen

Voraussetzung

A B

Bild: A Wasseranschluss Beinaufstellung, B Geh&dusedurchfiihrung verschlieen

a Gehausedurchfihrung Rickwand e Lasche
b Gehausedurchfiihrung Boden f Abdeckblech (verstellbar)
¢ Trinkwasser-Anschlussleitungen g Schraube

d Anschlussleitungen Bauseitig

Gerat ist spannungslos
Ruckwand Bedienholm abgenommen

Trinkwasser entspricht den Vorgaben (siehe ,Gerate- und
Anschlussdaten®)

Ruckflussverhinderer eingebaut
Druckfeste, trinkwassergeeignete Anschlussleitungen vorhanden

1. Anschlussleitungen gut durchspulen.

2. Geeignete Offnung im Boden oder Riickwand herausdriicken und
Kantenschutz anbringen.

3. Trinkwasser-Anschlussleitungen durch die Offnung nach aufen
fuhren.

4. Abdeckblech mit der Lasche durch die Offnung fiihren.

5. Abdeckblech auf den erforderlichen Querschnitt einstellen und mit
der Schraube festklemmen.

6. Weitere Offnungen auf gleicher Weise verschlieRen.

7. Schmutzfilter in den Wasseranschllssen einsetzen.

8. Bauseitige Anschlussleitungen mit Dichtungen an Trinkwasser-
Armaturen anschlie3en.

9. Anschlussleitungen (kalt und warm) am Gerat anschliel3en.

10. Trinkwasser-Armaturen 6ffnen und Verschraubungen auf Dichtheit
prufen.
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11.Gehause schlieRen (siehe ,Gehause 6ffnen und schlielen®).

12.Inbetriebnahmeprotokoll ausfillen.

6.4.2 Trinkwasser-Anschlussleitung bei Sockelaufstellung anschlieBen

Voraussetzung

Bild: Wasseranschluss Sockelaufstellung

a Trinkwasser-Anschlussleitung b Wasseranschluss bauseitig

Gerat ist spannungslos
Frontblende Bedienholm abgenommen

Trinkwasser entspricht den Vorgaben (siehe ,Gerate- und
Anschlussdaten®)

Ruckflussverhinderer eingebaut

1. Anschlussleitungen gut durchsplilen.
2. Schmutzfilter in den Wasseranschllssen einsetzen.

3. Trinkwasser-Anschlussleitungen (kalt und warm) mit Dichtungen

an Trinkwasser-Armaturen anschlieRen.

4. Trinkwasser-Armaturen 6ffnen und Verschraubungen auf Dichtheit

prifen.
5. Inbetriebnahmeprotokoll ausfillen.
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6.4.3 Trinkwasser-Anschlussleitung bei Hangegerat anschlieBRen

Bild: Hangegerat

a Durchfiihrung Installationsbriicke b Trinkwasser-Anschlussleitung

Voraussetzung Gerat ist spannungslos

Frontblende Bedienholm abgenommen

Trinkwasser entspricht den Vorgaben (siehe ,Gerate- und
Anschlussdaten®)

Ruckflussverhinderer eingebaut

1. Anschlussleitungen gut durchspilen.

2. SchmutZzfilter in den Wasseranschllissen einsetzen.

3. Trinkwasser-Anschlussleitungen (kalt und warm) in die
Installationsbriicke ziehen und mit Dichtungen an Trinkwasser-
Armaturen anschlieen.

4. Trinkwasser-Armaturen 6ffnen und Verschraubungen auf Dichtheit
prufen.

5. Inbetriebnahmeprotokoll ausfillen.

6.5 Abwasseranschluss vornehmen

Installationsarbeiten Abwasser

Abwasser-Installationsarbeiten an Entwasserungsanlagen und dem
Gerat durfen nur von einem Fachunternehmen durchgeflihrt werden,
dass fur Entwésserungsanlagen zustandig ist. Die regional geltenden
Vorschriften, Normen, Richtlinien, sowie die Anschlussbedingungen
des zustandigen Betreibers der Entwasserungsanlage, sind
einzuhalten.

Fachqualifikation bei Abwasser-Installationsarbeiten

Abwasser-Installationsarbeiten an Entwasserungsleitungen und dem
Gerat, dlurfen nur von einer Abwasser-Fachkraft des beauftragten
Fachunternehmens durchgefihrt werden.

e Beim FlexiChef befindet sich der Abwasserauslauf je nach Bauart
im rechten oder linken Seitenholm.
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e Beim FlexiChef Team befindet sich jeweils ein Abwasserauslauf
im rechten und linken Seitenholm.

] 0]
Z¢ 0 :¢ 0 :Q 0
§ )
| i | —
- 0] - g\ — 1 -
a b c
Bild: Abwasseranschluss
a Ablauf hinten b Ablauf unten

¢ Ablauf seitlich

L[] (L - B
o - 1 J ]:
EO: 0 VN[ L ]
- —h \ O
= B -/ \ 5 H
a a b
Bild: Abwasseranschluss Marineversion
a Ablauf seitlich (Ausflihrung b Ablauf Tiegel

~Druckgaren®)
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6.5.1 Abwasserleitung an Festanschluss anschlieRen

A\

e

/

a

5/
\ |
\\g >

Bild: Anschluss mit bauseitigem Siphon

a Abwasseranschluss d Siphon Abwassernetz
b Abwassernetz e Belufter
¢ Abwasserleitung

VORSICHT
Hygienerisiko durch Betrieb ohne Siphon

Sicherstellen, dass in der Abwasserleitung bauseitig ein Siphon
installiert ist.

ACHTUNG
Wasseraustritt durch Riickstau im Abwasserrohr

Die Wasserhohe innerhalb des Siphons darf nicht mehr als 50
mm betragen.

Der Siphon muss unterhalb des Abwasseranschlusses des
Geréates liegen.

Voraussetzung Rohrleitungen entsprechen den Vorgaben (siehe ,Gerate- und

Anschlussdaten®)

1. Abwasserleitung mit Gefélle bis zum Anschluss des
Abwassernetzes installieren.

2. Abwasserleitung mit Rohrschellen sichern.

3. Inbetriebnahmeprotokoll ausfillen.
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6.5.2 Abwasserleitung mit freiem Auslauf anschlieBen

o

/—Hj
/ o

a
b
z
W \CAEJ

Bild: Anschluss mit freiem Auslauf

!

a Abwasseranschluss ¢ Bodenablaufrinne
b Abwasserleitung d Abwassernetz

@ Die Abwasserleitung muss mindestens 20 mm tber der
Bodenablaufrinne enden.

Bei der Marineversion mindestens 100 mm Uber der
Bodenablaufrinne.

Voraussetzung Rohrleitungen entsprechen den Vorgaben (siehe ,Gerate- und
Anschlussdaten®)

1. Abwasserleitung mit Gefalle zur Bodenablaufrinne installieren.
2. Abwasserleitung mit Rohrschellen sichern.
3. Inbetriebnahmeprotokoll ausfillen.
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7 Funktion prufen

A\

AN\

Voraussetzung

GEFAHR
Personen- und Sachschaden durch nicht erfolgreiche
Funktionspriifung

* Geréat nicht in Betrieb nehmen.
« Kundenservice kontaktieren.

GEFAHR
Personen- und Sachschaden durch elektrischen Schiag

» Prif- und Einstellarbeiten, die nur bei getffnetem Gehause
und unter Spannung stehendem Gerat durchgefihrt werden
kénnen, miussen von elektrisch geschultem Fachpersonal
durchgefihrt werden.

Elektroanschluss vorgenommen
Wasseranschluss vorgenommen
Abwasseranschluss vorgenommen

Gerat gereinigt

7.1 Tiegelposition prifen

)
)

Voraussetzung

Nach Aufstellung des Gerats lassen sich Deckel und Tiegel
mdglicherweise nicht mehr bewegen, da die vorprogrammierten
Positionen nicht mehr erreicht werden kdnnen.

» Deckel und Tiegel im Servicemeni neu kalibrieren.

Wenn das Gerat nicht korrekt ausgerichtet ist, kollidiert der
Deckel beim SchlieRen mit den Verriegelungsbolzen am Tiegel.
In diesem Fall 6ffnet sich der Deckel wieder und eine
Fehlermeldung wird angezeigt.

* Gerat nochmals ausrichten.

Bild: Tiegelposition prufen
Diagonalen geprift

1. Deckel 6ffnen und schlielen (siehe ,Deckel 6ffnen und
schlief3en®)
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NOo ok w

Prifen, ob der Verriegelungsbolzen am Tiegel mit dem
Deckelschloss fluchtet.

> Sollte der Deckel klemmen, ist die Ausrichtung zu wiederholen.

Deckel schlieRen.
Gerat waagerecht ausrichten (siehe ,Gerat ausrichten®).

Inbetriebnahmeprotokoll ausfiillen.

7.2 Trinkwasseranschluss prifen

7.2.1 Volumenstrom Wasserzulauf prifen

Tiegel bis zur oberen Fullmarkierung Wasser mit Wasser fillen.

Vorgang fir den zweiten Tiegel bei FlexiChef Team wiederholen.

ACHTUNG
Sachschaden durch nicht eingehaltene Fiillzeit

Defekt an wasserfihrenden Komponenten maéglich.
* Die angegebene Flllzeit nicht unter- oder Uberschreiten.

NOoO kWD

9.

1
1

. Taste ,ON/OFF* drlicken.

> Das Hauptmenu wird angezeigt.

Taste ,Geratefunktionen® antippen.

Feld ,Wasserzulauf antippen.

Wasserzulauf auf Warmwasser einstellen.

Wassermenge Uber die Walzen auf 14 | einstellen.

Feld ,Start* antippen.

Mit einer Stoppuhr die Zeit fir den Fillvorgang messen.

> Der Fillvorgang muss innerhalb von 50 s — 65 s

abgeschlossen sein.

. Wird die Fllzeit Uber- oder unterschritten, die Ursache am

Trinkwasseranschluss ermitteln und beheben.

wiederholen.
0.Gerat ausschalten.
1.Inbetriebnahmeprotokoll ausfillen.

7.3 Regeleinrichtung prufen

Voraussetzung Tiegel mindestens mit 13 Liter Wasser befllt

1.

4

Taste ,ON/OFF* driicken.

> Das Hauptmen( wird angezeigt.
. Taste ,Manuelles Garen* antippen.

> Das Menu Manuelles Garen wird angezeigt.
Feld ,Softkochen® antippen.

> Das MenU ,Softkochen® wird angezeigt.
Gartemperatur auf 70 °C einstellen und bestatigen.
Gardauer auf 1 Minute einstellen und bestatigen.
Garstufe auf 6 einstellen und bestatigen.

Vorgang fur den Wasserzulauf mit Kaltwasser und Mischwasser
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Taste ,Start” in Informationsleiste antippen.
> Tiegel heizt auf.

> Die Temperatur steigt nicht weiter an.
Feld ,Weiter” antippen.

> Softkochen ist gestartet.
Ende der Gardauer abwarten.

> Heizen des Tiegels wird beendet.

> Taste ,Stopp*“ wird durch Taste ,Start ersetzt.
> Gardauer wird zurtickgesetzt.

> Regeleinrichtung funktioniert.

10.Geréat ausschalten.
11.Inbetriebnahmeprotokoll ausfillen.

7.4 Abwasseranschluss priifen

7.4.1 Abwasserleitung an Festanschluss prifen

1.
2.

3.

4.

Tiegel mindestens zur Halfte mit Wasser fillen.

Bei FlexiChef Team auch den zweiten Tiegel mindestens zur
Halfte mit Wasser fillen.

Ablauf 6ffnen und prifen, ob der Trichter unterhalb des Tiegels
nicht Uberlauft.

Bei FlexiChef Team den Ablauf beider Tiegel gleichzeitig 6ffnen.

Kann die Abwasserleitung den Volumenstrom nicht abfihren,
folgende Malinahmen durchflihren:

5.
6.
7.
8.

9.

Sicherstellen, dass die Wasserhéhe im Siphon nicht mehr als 50
mm betragt.

Abwasserleitung entliften.

Ablaufreduzierung im Tiegelablauf einsetzen.

Bei Ursache im bauseitigen Abwassernetz, Wasserinstallateur
kontaktieren.

Inbetriebnahmeprotokoll ausftillen

7.4.2 Abwasserleitung mit freiem Auslauf priifen

. Tiegel bis zur oberen Fullmarkierung Wasser mit Wasser fullen.

Tiegel kippen und prifen, ob die Bodenablaufrinne nicht Gberlauft.
Kann die Bodenablaufrinne den Volumenstrom nicht abfiihren,
Wasserinstallateur kontaktieren.

Inbetriebnahmeprotokoll ausfillen.
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8 Gerat in Betrieb nehmen

Voraussetzung Elektroanschluss vorgenommen
Gehause geschlossen
Funktion erfolgreich gepruift

1. Betreiber einweisen.
2. Inbetriebnahmeprotokoll ausfillen.

8.1 Typenschild

a b c d e f 9

\ MKN Masch |ienfabrik Kurt Neubauer GmbH & Co. |G, Halb|rstadte| Str. 2a, D-3830| Wol|:nbittel

Typ: | l

SN: ] Item-Nr.: _1
c € Bez.: | | |

\ I 1 Il \

mi[ o [y | | \
/!III i IHI\III\IIIIII‘II\IIIH LT
| — |
o nm Ik j i h
Bild: Typenschild-Angaben
a Hersteller i Frequenz
b CE-Kennzeichnung j Bestimmungsland
¢ Serialnummer k Anschlussart
d Geratekurzbezeichnung | Schutzart
e Typennummer m Gewicht
f ltem-Nummer n Elektroanschlussleistung
g Geratebezeichnung o Barcode
h Baujahr
8.2 Inbetriebnahmeprotokoll ausfiillen
Allgemein Ja Nein
Angaben des Typenschildes eingetragen? |:| |:|
SN: Typ:
E:
Bez:
Item-Nr.: (wenn vorhanden)
\?vf;inj:]%hwgh?? Mangel des Gerates? |:| |:|
Gerat waagerecht ausgerichtet? |:| |:|
Kippbare Elemente waagerecht ausgerichtet? (zum Beispiel: Tiegel) |:| |:|
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Allgemein

Ja

Nein

Gerat am Boden befestigt?

gegen Kippen gesichert gegen Verrutschen gesichert
|:| Bodenverschraubung |:| Bodenverschraubung
|:| Bodenklebung |:| Bodenklebung

Elektroanschluss

Ja

Nein

Elektroanschluss fachgerecht angeschlossen?

|:| Potentialausgleich |:| Leistungsoptimierungsanlage

|:| Potentialfreier Kontakt |:|

N

Elektrische Verbindungen fachgerecht angeschlossen?

Fehlerstrom-Schutzeinrichtung diesem Gerat direkt vorgeschaltet?

Fehlerstrom-Schutzeinrichtung diesem und anderen Geraten vorgeschaltet?

0o

Grundeinstellung Regelung

Ja

Temperatureinheit eingestellt?

[1-c C1°F

N

Datum und Uhrzeit eingestellt?

Aufstellhhe eingestellt?

Eingestellt auf: m

0

Wasseranschluss

[
1Y

Anschlussdruck im angegebenen Bereich?

Anschlussdruck: (

) kPa (bar)

z
[lg
=]

Wasseranschluss fachgerecht angeschlossen?

Leitungen und Verbindungen dicht?

Alle Gehausedurchfiihrungen mit Abdeckblechen verschlossen?

Trinkwasser entspricht den Vorgaben der Gerate und Anschlussdaten?

Feinfilter mit einer Maschenweite < 80 um vor jedem Wasseranschluss installiert oder vorhanden?

Ooggd O

Oogig

Abwasseranschluss

(5
(Y

Abwasseranschluss fachgerecht angeschlossen?

|:| Bauseitiger Siphon |:| Bellfter
|:| Trichterablauf |:| Bodenablaufrinne
Dimension Abwasserleitung: mm

N

z
[lg
=]

Funktionspriifung

Ja

Nein

Regeleinrichtung funktioniert?

Kippung funktioniert?

0
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Funktionspriifung

Ja

Nein

Deckel 6ffnen und schlieRen funktioniert?

Wasserzulauf gepruift?

Fillzeit fir Warmwasser gemessen:

Fillzeit fir Kaltwasser gemessen:

Fullzeit fir Mischwasser gemessen:

Hn

Abwasser lauft ohne Rickstau ab

AbschlieRend

Ja

Nein

Wourde das Gerat in Betrieb genommen?

Anmerkungen:

Betreiber eingewiesen?

Die Elektroinstallation wurde ausgefuhrt von:

Unterschrift
Firma Installateur Ort, Datum
Die Wasserinstallation wurde ausgefihrt von:

Unterschrift
Firma Installateur Ort, Datum
Die Abwasserinstallation wurde ausgefiihrt von:

Unterschrift
Firma Installateur Ort, Datum
Die Funktionspriifung wurde ausgefiihrt von:

Unterschrift
Firma Installateur Ort, Datum
Die Einweisung des Betreibers wurde ausgefihrt von:

Unterschrift
Firma Installateur Ort, Datum

60 Installationsanleitung

4426201-20AIDE-D















	Inhaltsverzeichnis
	1 Einleitung
	1.1 Zu dieser Anleitung
	1.1.1 Zeichenerklärung

	1.2 Personalqualifikation
	1.3 Verwendung des Gerätes
	1.4 Garantie

	2 Sicherheitshinweise
	3 Gerätebeschreibung
	3.1 Geräteübersicht
	3.2 Geräte- und Anschlußdaten

	4 Gerät transportieren
	4.1 Durchfahrbreite verringern
	4.2 Gerät zum Aufstellort transportieren
	4.3 Gerät auspacken

	5 Gerät aufstellen
	5.1 Gerätebeine anbauen
	5.2 Gerät von Palette heben
	5.2.1 Gerät mit Gabelhubwagen von Palette heben
	5.2.2 Gerät mit Hebevorrichtung von Palette heben
	Transportsicherung entfernen
	Hebevorrichtung vorbereiten
	Hebevorrichtung positionieren
	Gerät mit Hebevorrichtung aufstellen oder aufhängen
	Hebevorrichtung entfernen


	5.3 Gerät auf Gerätebeinen aufstellen
	5.4 Gerät auf Sockel aufstellen
	5.5 Abdeckblech anbringen
	5.6 Gerät aufhängen
	5.6.1 Gerät an Installationsbrücke hängen

	5.7 Transportsicherung entfernen
	5.8 Gerät ausrichten
	5.8.1 Gerät mit Gerätebeinen ausrichten
	5.8.2 Gerät auf Sockel ausrichten
	5.8.3 Hängegerät ausrichten
	5.8.4 Ausrichtung prüfen

	5.9 Gerät verbinden
	5.10 Gerät am Boden befestigen
	5.10.1 Gerät gegen Verrutschen sichern


	6 Gerät anschließen
	6.1 Gehäuse öffnen und schließen
	6.1.1 Frontblende Bedienholm abnehmen und anbringen
	Frontblende Bedienholm abnehmen
	Frontblende Bedienholm anbringen

	6.1.2 Abdeckung Bedienholm abnehmen und anbringen
	Abdeckung Bedienholm abnehmen
	Abdeckung Bedienholm anbringen

	6.1.3 Frontblende Seitenholm abnehmen und anbringen
	Frontblende Seitenholm abnehmen
	Frontblende Seitenholm anbringen

	6.1.4 Abdeckung Seitenholm abnehmen und anbringen
	Abdeckung Seitenholm abnehmen
	Abdeckung Seitenholm anbringen

	6.1.5 Deckel öffnen und schließen
	Deckel öffnen
	Deckel schließen


	6.2 Elektroanschluss vornehmen
	6.2.1 Beschreibung des Elektroanschlusses
	6.2.2 Elektro-Anschlussleitung anschließen
	6.2.3 Leistungsoptimierungsanlage anschließen
	6.2.4 Potentialausgleich anschließen

	6.3 Grundeinstellung Regelung vornehmen
	6.3.1 Grundeinstellung Regelung ändern

	6.4 Wasseranschluss vornehmen
	6.4.1 Trinkwasser-Anschlussleitung bei Beinaufstellung anschließen
	6.4.2 Trinkwasser-Anschlussleitung bei Sockelaufstellung anschließen
	6.4.3 Trinkwasser-Anschlussleitung bei Hängegerät anschließen

	6.5 Abwasseranschluss vornehmen
	6.5.1 Abwasserleitung an Festanschluss anschließen
	6.5.2 Abwasserleitung mit freiem Auslauf anschließen


	7 Funktion prüfen
	7.1 Tiegelposition prüfen
	7.2 Trinkwasseranschluss prüfen
	7.2.1 Volumenstrom Wasserzulauf prüfen

	7.3 Regeleinrichtung prüfen
	7.4 Abwasseranschluss prüfen
	7.4.1 Abwasserleitung an Festanschluss prüfen
	7.4.2 Abwasserleitung mit freiem Auslauf prüfen


	8 Gerät in Betrieb nehmen
	8.1 Typenschild
	8.2 Inbetriebnahmeprotokoll ausfüllen


	Textbox 1Z 140pt: 
	Textbox 1Z 140pt_a9184e7c-676b-4990-bd4d-7af33cbbc813: 
	Textbox 1Z 340pt: 
	Textbox 1Z 340pt_90a76b71-95a3-4784-98d4-12c5e9b856ab: 
	Textbox 1Z 140pt_d583a23a-2701-4330-94de-e9bb3b01f854: 
	Checkbox: Off
	Checkbox_3e6748c3-c234-40e9-9bc8-b7b1b02efb69: Off
	Textbox 1Z 340pt_91d3bf9b-5a7a-4436-a1a4-3d3e36ce47d7: 
	Checkbox_cc1b5ee7-f27a-49bd-a4f1-37d63fc206c6: Off
	Checkbox_ec95f17a-be1c-47aa-b091-38dbea7633ac: Off
	Checkbox_a336eb55-8213-4f1f-8160-93b0b8e3b231: Off
	Checkbox_aed1879c-f24d-4bb2-8c44-ba74ca817dc9: Off
	Checkbox_74e493c5-d782-47c2-9110-92631567c4fd: Off
	Checkbox_2023c36c-57c8-4f7e-be5a-10920fad216b: Off
	Checkbox_1f343b5d-afae-447f-82e5-f8782779639f: Off
	Checkbox_d1501572-778a-4f0b-b351-2c372af8a38e: Off
	Checkbox_01d9a077-db07-4e49-87cc-03c0fbea1d2d: Off
	Checkbox_84a3f124-04a8-4434-97a5-24d5f4249abc: Off
	Checkbox_9b954c1a-e027-4ef2-bc08-f8ae96c0098c: Off
	Checkbox_a66639f3-b0d1-4929-8b52-e092d1b9e81d: Off
	Checkbox_39af7df5-247e-4bf4-9aeb-b148d84b47a7: Off
	Checkbox_fabb39b5-93b2-43b5-bba4-2dbfd4405f30: Off
	Checkbox_af4ace50-515f-43ca-8fca-c7046a459159: Off
	Checkbox_05d82c40-fb39-4773-b2bd-e1a737d1c008: Off
	Checkbox_cf808028-288a-4f64-9fb9-7396a3077f61: Off
	Checkbox_ee889088-a631-4c98-ae05-aac425b092de: Off
	Textbox 1Z 140pt_a0e9d3f1-db8a-4a56-8e64-2e995ef4c388: 
	Checkbox_1b165eb0-2a63-4cd2-aa74-815794457707: Off
	Checkbox_f4788ddc-7650-4e8d-9254-76c4cb5fab18: Off
	Checkbox_a7ed4547-1414-411c-82df-e6e091cda099: Off
	Checkbox_180d6a19-8e16-47a2-aac8-1291c103a533: Off
	Checkbox_d35c38c0-cf29-4385-8e1b-cbed6e7ce281: Off
	Checkbox_6e26ae13-7515-42ca-a725-ed8506ebd654: Off
	Checkbox_97bf302e-97ba-4447-bf0f-df5ebb75d7d2: Off
	Checkbox_17614e11-1362-42d5-bb05-2c672b34bf32: Off
	Checkbox_ba29832c-1ff6-4216-9364-3e4f3d9054ee: Off
	Checkbox_a324e092-30d7-4e4a-bf71-b4eee362b21e: Off
	Checkbox_b2431eb0-8d21-496c-bbb3-17056d29dfbb: Off
	Checkbox_98a15a19-0457-4207-a372-a86ca67afdcd: Off
	Textbox 1Z 140pt_e9a61d60-b474-4e45-88a4-fd4b11bad46f: 
	Checkbox_43fc755f-84a8-47a9-8697-7594dc73ed7d: Off
	Checkbox_d4766234-211d-4535-99b7-b743947c8c0e: Off
	Textbox 1Z 140pt_2bff74d9-9e16-4c54-bb57-a89c54453ba2: 
	Textbox 1Z 140pt_a7f1e80e-9dd3-40e7-abe6-73ac395daf0c: 
	Checkbox_c8c05e07-34fc-4bc2-91cd-774b10dbdbe3: Off
	Checkbox_0e4a7e2a-ddd2-4225-9245-7a8361487855: Off
	Checkbox_d55c0f3a-c8a2-4eea-b490-4c94c7baa050: Off
	Checkbox_67bb710e-a134-4c57-b764-5db465599db2: Off
	Checkbox_240f2a48-4349-431d-bf9c-a37436a0534d: Off
	Checkbox_93e9f64b-425e-4272-80ff-90768402ea6d: Off
	Checkbox_811b46df-95f6-4e71-9993-5bbce4583f61: Off
	Checkbox_ca53ec23-4b6f-4b41-a4bf-1a3d0dbcddd5: Off
	Checkbox_03fd9c4e-3f33-4a59-a762-462cb34f707d: Off
	Checkbox_a2165308-c5fe-47c5-a6cc-267a2b9ca570: Off
	Checkbox_64907884-711e-4aed-9d37-8258711ad783: Off
	Checkbox_480037fa-5cca-4d42-81c5-a40a354307bf: Off
	Checkbox_f94abc36-43f9-47cd-a44b-ff2fb3a41671: Off
	Checkbox_4b45a1c9-dca3-42e8-9146-1ecf820d8d12: Off
	Checkbox_7d867ca0-9ef7-46b5-bccf-131334967fe2: Off
	Checkbox_9a19c74b-bb0a-40d0-9247-fcef5721fd53: Off
	Checkbox_f6ce1116-ca1d-44a0-a370-2c65154622be: Off
	Checkbox_5bca8f19-bcce-40ae-afa0-4840ebbda60b: Off
	Textbox 1Z 140pt_aa70b221-aa9c-4df1-867b-b3012142c37d: 
	Checkbox_ff78e641-3865-4f3e-88f3-0c7f3889fce4: Off
	Checkbox_fb9c9d0d-300c-464e-b385-e9db6bf90905: Off
	Checkbox_ee173f8c-af72-4384-8e08-3c0f19c6d985: Off
	Checkbox_b798e99b-1d57-4612-af02-9fc35e269735: Off
	Checkbox_5e2fd5b2-3321-4713-b4b1-5d9825df3a94: Off
	Checkbox_fb28ec6b-61c8-4b6b-b6a9-7b7c9d5e2512: Off
	Checkbox_8bcc141f-031e-44d4-9289-840e600dbd29: Off
	Checkbox_655582a4-a7b8-44d1-893e-fceabdae928d: Off
	Textbox 1Z 140pt_eb8dddf7-2ab6-4711-86c6-caebc18b60c7: 
	Textbox 1Z 140pt_df9b73ea-a06d-4b16-bd02-479e3df619b0: 
	Textbox 1Z 140pt_878f5143-4aa3-4e46-9b8a-cb4d91a15156: 
	Checkbox_87b2e3ec-aedd-47cb-8303-6df4373b1067: Off
	Checkbox_7109f0f3-e507-4710-b650-922d4f26997f: Off
	Checkbox_87ace71b-f274-4877-8a98-88003afc1f9d: Off
	Checkbox_f92ad9cf-3694-4a57-b2d1-322d208438a7: Off
	Textbox 2Z: 
	Checkbox_bfb49081-24a0-4223-89ff-eeb53433b481: Off
	Checkbox_c69b2021-0c76-4e20-8f90-804d3ff4d00a: Off
	Textbox 2Z_eaf8ad7d-e1dc-42dc-a35f-a212437fa100: 
	Textbox 2Z_5a7fa057-beee-4491-a050-e2fc6dea867e: 
	Textbox 2Z_e218ba25-cfaa-46c0-8f58-4a704991d8b7: 
	Textbox 2Z_bad295ac-e5a3-4caa-a75d-2bfad945d903: 
	Textbox 2Z_4c75da63-b5c6-400e-a518-5c519ab098d5: 
	Textbox 2Z_51bfbfc9-7c13-471c-981d-cdaada45ea47: 
	Textbox 2Z_8cba501b-5d54-4697-a965-482b809c64e0: 
	Textbox 2Z_a429c8f9-0ab8-4479-8d1d-bbb0b38ef453: 
	Textbox 2Z_051be247-26c2-403f-8220-cf0f15a433c2: 
	Textbox 2Z_5af34510-2ec3-4052-ae86-cf205822cc54: 
	Textbox 2Z_e4661aae-7a76-488a-8908-3a1066bbbc87: 
	Textbox 2Z_1810a2f4-404a-4dc1-9a93-8fe4bc1644d3: 
	Textbox 2Z_94b844b5-c7d1-45c4-9cfd-d4e6f5906c6d: 
	Textbox 2Z_83ba1f28-53ad-416e-bf97-25238d20d46d: 
	Textbox 2Z_4e420191-c5e4-41eb-bbde-79b9c5c52c81: 


